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Frühling 2012 – Jungfernfahrt in den Schwarzwald 
 
Unser erstes verlängertes Wochenende mit dem nigel-nagel-neuen Womo Laika Kreos 6010. 
 
16.5.2012  
Nachdem wir dann endlich am Abend der Meinung waren, alles eingeladen zu haben konnten wir 
endlich losfahren. Doch schon beim rausparkieren stellte  sich heraus, dass wir vor lauter „Erste Fahrt 
mit dem neuen Womo“ vergassen, die Wechselschilder vom PW ans Womo zu machen. Nun, endlich 
kann’s losgehen. Unterwegs auf der Autobahn Richtung Zürich diskutieren wir noch dies und jenes. 
Dabei kommt auch der noch fehlende Fahrzeugausweis zur Sprache. Auweia, wir haben die 
provisorischen Fahrzeugpapiere zu Hause vergessen. Also bei der nächsten Ausfahrt raus und 
nochmals zurück nach Hause. Zum Glück hatten wir erst ca. 15 Kilometer zurückgelegt. Und überhaupt 
ist ja die Reise das Ziel.  
Mittlerweile war der Zeitpunkt der Abfahrt so spät, dass wir um ca. 22 Uhr in Würenlos rasteten um 
endlich unser erstes Nachtessen im neuen Womo zu geniessen. 
Anschliessend fuhren wir weiter via Basel nach Deutschland. Unser erstes Ziel heisst Bad Bellingen 
welches wir das auch um ca. 1 Uhr nachts erreichten. Natürlich ist der Stellplatz bereits bis auf den 
letzten Platz gefüllt. So haben wir einfach auf dem grossen Parkplatz daneben übernachtet. 
 
17.5.2012  

Am Morgen stellte ich fest, dass hier über Nacht 
Parkverbot wäre. Gleich nach dem Frühstück 
wurde ein Platz auf dem Stellplatz frei und wir 
konnten umparkieren. Schnell noch an der Bad-
Kasse den Stellplatz bezahlt und dann haben wir 
den Park ausführlich besichtigt und spazierten am 
Rhein. Das Bad reizte uns irgendwie gar nicht. 
Am Abend sind wir in ein nahes Restaurant essen 
gegangen. Es war hier immer noch Bärlauch 
Saison. Indy, unser Neufundländer, blieb derweil 
im Womo, welches wir mit der Fernbedienung für 
die Zentralverriegelung schlossen. 
Als wir dann später am Abend mit vollem Bauch 
zurückkehrten, schien zu Beginn alles ganz 
normal. Nach einigen Minuten bemerkten wir eine 
blinkende rote LED vorne am Armaturenbrett. 
Was könnte das wohl sein? Also entsprechendes 
Handbuch gesucht, drin geblättert und fündig 
geworden. Es ist ein Alarm der Alarmanlage 
gespeichert. Mittels Anleitung war schnell 
ausgelesen, welche Art Alarm gespeichert war: Ultraschall-Sensor im Innenraum. Daran hatten wir ja gar 
nicht gedacht. Wir hatten also bei eingeschaltetem Ultraschallsensor im Innenraum den Hund im Auto 
gelassen. Das muss ja ein Spektakel gewesen sein auf dem Stellplatz während unserer Abwesenheit. 
 
18.5.2012  

Heute Morgen wird die Dusche ausprobiert. Alles palletti, komfortabel und überhaupt ein ganz neues 
Duscherlebnis verglichen mit der Dusche im alten Womo. 
Noch schnell entsorgt und dann ging‘s weiter via Freiburg mit viel Verkehr in der 
Stadt an den Titisee.  
Wir richten uns auf dem SP vor dem Camping Bankenhof ein. 
In ca. 2 Stunden kann man gemütlich um den See spazieren und natürlich noch im 
Ort Titisee einkehren. 
Am Abend sollte eigentlich grilliert werden. Dazu will ich unseren Gasgrill an der beim Händler 
eingebauten Aussensteckdose anschliessen. Die Dose ist allerdings so komisch montiert, dass die 
Steckkupplung gar nicht rein geht. Also muss das Fleisch in die Pfanne und auf den Herd. Ärgerlich, 
aber nicht weiter schlimm. 
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19.5.2012  
Die heutige Strecke führt uns vom Titisee nach Bad Dürrheim. 
Hier wollten wir schon lange mal hin. Wir haben schon viel 
Verschiedenes davon gehört, sind aber noch nie dort gewesen. 
Zuerst spazierten wir ins Städtchen Bad Dürrheim, wo gerade 
Trachtenmarkt war und auch sonst einiges Interessantes zu 
sehen war, wie etwa die Rikscha auf dem Bild. Nach ein paar 
Weissbier und Currywurst, war dann langsam später 
Nachmittag. 
Wir besuchten anschliessend noch das Bad, welches uns eigentlich sehr gut gefiel. Während dieser Zeit 
blieb Indy mal wieder im Womo. Diesmal haben wir gemäss Bedienungsanleitung den Ultraschallsensor 
ausgeschaltet und dann die Alarmanlage aktiviert. Mal schauen ob’s diesmal besser funktioniert. 
Bei der Rückkehr erst mal alle möglichen Anzeigen kontrolliert. Und tatsächlich, es war kein Alarm 
gespeichert. 
 
20.5.2012  

Bevor wir uns auf den Nachhauseweg machten sind wir noch etwas im Park rumspaziert. 
 
Alles in Allem ein schönes Wochenende mit fast durchwegs gutem Wetter. 


